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ZUSAMMENFASSUNG: 
 

Die gemäß § 29b Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) bekanntgegebene Mess-
stelle ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. wurde vom unter Ziffer 1.1 genannten 
Auftraggeber beauftragt, die Überprüfung der Einhaltung der Grenzwerte durchzuführen. 
 
Die Messungen wurden am 27.07.2021 vorgenommen. Die Ergebnisse der Untersuchun-
gen werden nachfolgend zusammenfassend dargestellt. 
 
Die Ergebnisse für Ymax - Up und Ymax + Up sind in der letzten Dezimalstelle nach DIN 1333 
Nr. 4.5.1. gerundet, so dass ihre Angabe mit gleicher Einheit und gleicher Stellenzahl wie 
die Emissionsbegrenzung erfolgt. Sind alle sich so ergebenden Ziffern gleich "0"  
(z. B. 0,00) werden weitere Stellen mit angeführt. 
 

 
 

Staub [mg/m³]* 0,5

*Volumenangaben bezogen auf 273 K, 1013 hPa, trockenes Abgas

Komponente Emissionsbegrenzung

Maximaler Messwert

zuzügl. erweiterte

Messunsicherheit

Maximaler Messwert

abzügl. erweiterte

Messunsicherheit

200,1

Einheit

betr.übl. Nennlstg.

 Betriebszustand
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1.12 Beteiligung weiterer Institute 

Es waren keine weiteren Institute beteiligt. 
 

1.13 Fachlich Verantwortlicher 

 
 

1.13.1 Telefon-Nr. des Messinstitutes 

+49 21 61 / 301 69-0 
 

1.13.2 E-Mail 
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Achse 1

[m]

1 0,07 14,37

2 0,28 15,26

3 0,83 15,94

4 1,03 16,16

4,52 %

16,2

14,4

1,12 / 1

kleinste Abgasgeschw. [m/s]

Abgasgeschwindigkeit Max/Min

rel. Standardabweichung +/-

größte Abgasgeschw. [m/s]

Mittelwert

Standardabweichung +/- 

Strömungsprofil

Abgasgeschwindigkeit

[m/s]

0,7 m/s

15,4 m/s

Messpunkt

Abstand von der 

Kaminw and
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4.1.6 Abgasdichte 

Berechnet unter Berücksichtigung der Abgasparameter: 
 
 Luftsauerstoffgehalt (O2) 
 Luftkohlendioxidgehalt (CO2)  
 Luftstickstoff berechnet als Restgas (mit 0,933 % Ar) 
 Abgasfeuchte 
 Abgastemperatur 
 Luftdruck und statischer Druck im Abgaskamin 
 

4.1.7 Abgasverdünnung 

entfällt (hier nicht relevant) 
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4.2 Kontinuierliche Messverfahren 

Die Ziffer entfällt, da der Prüfungsgegenstand nicht Bestandteil der Untersuchungen ist. 
 

4.3 Diskontinuierliche Messverfahren 

Vorbemerkungen zu den nachfolgenden Beschreibungen der Mess- und Analysenverfah-
ren  
 
Zu den verwendeten Teilstromentnahmesystemen: 
 
Bei der Probenahme von diskontinuierlich erfassten Messkomponenten werden von  
ANECO - je nach zu erzielendem Teilgasvolumen – standardmäßig zwei unterschiedliche, 
modular aufgebaute Teilstromentnahmesysteme eingesetzt: 
 
a) Teilstromentnahmesystem / Typ G 1.6: 
 Modulares System bestehend aus Absaugschläuchen, Trockenturm mit Trockenperlen 

zur Restfeuchteabscheidung, Rotameter (0 - 250 l/h), Pumpe , Thermoelement (0 - 60 

°C) zur Bestimmung der Teilgastemperatur und Gasuhr  (Typ BK-G 2,5); Ablesegenau-
igkeit 0,2 l). 

 
b) Teilstromentnahmesystem / Typ G 2.5: 
 Modulares System bestehend aus Absaugschläuchen, Kondensatabscheider aus  

Edelstahl, Trockenturm mit Silicageltrockenperlen, Rotameter (0-4 m³/h), Pumpe, rück-
geführtem Thermoelement (0 - 1.100 °C zur Bestimmung der Teilgastemperatur und 
Gasuhr (Typ BK-G 2,5, Ablesegenauigkeit 0,2 l). 

 
In den Beschreibungen der Messverfahren werden zur Vereinfachung der Verfahrensbe-
schreibungen nur  noch die Typen - Kurzbezeichnung verwendet. 
 
Zu den Maßnahmen zur Qualitätssicherung: 
 
Beim Einsatz der o.g. Teilstromentnahmesysteme kommen standardmäßig Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung zum Tragen, die hier – zur Verbesserung der Übersichtlichkeit der 
nachfolgenden Beschreibungen der Messverfahren im Hinblick auf die Aspekte der Dich-
tigkeitsprüfung und der Überprüfung der Gasmengenzähler – zusammenfassend darge-
stellt werden. Darüber hinausgehende Maßnahmen sind den jeweiligen Beschreibungen 
der Messverfahren in den Ziffern 4.2. bzw. 4.3. zu entnehmen. 
 
a) Dichtigkeitsprüfung / (Typ G 1.6 sowie Typ G 2.5):  

 Die Dichtigkeit des Messplatzaufbaus wird jeweils vor und nach der Probenahme durch 
Verschließen der Apparatur an der Sondenspitze bei maximalem Unterdruck überprüft. 
Die Volumenflussrate darf dabei bezüglich des Teilstromentnahmesystem G 1.6 maxi-
mal 0,002 m³/h, bezüglich des Systems     G 2.5 maximal 0,05 m³/h nicht überschreiten. 

 
b) Gasmengenzähler (Typ G 1.6 sowie Typ G 2.5):  

 Halbjährliche Überprüfung der Gasuhren mittels rückgeführtem Balgengaszähler BK-
G2,5 (zulässige Abweichung: < 2%). 

 
c) Thermoelemente / Typ G 2.5:  
 Jährliche Überprüfung der Thermoelemente mittels kalibriertem Thermoelement (zuläs-

sige Abweichung: < 0,5%) 
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4.3.2.1.5 Maßnahmen zur Qualitätssicherung 

Dichtigkeitsprüfung / Gasmengenzähler: siehe Vorbemerkung unter Ziffer 4.3 
 
Analytischer Teilschritt: 
Einsatz einer geeichten Analysenwaage und regelmäßige Überprüfung der Waage mit ge-
eichten Gewichten. Regelmäßige Überprüfung des Wägeverfahrens mittels Kontrollfiltern 
und Führen von Mittelwertkontrollkarten. 
 

4.3.3 Besondere hochtoxische Abgasinhaltsstoffe 

Die Ziffer entfällt, da der Prüfungsgegenstand nicht Bestandteil der Untersuchungen ist. 

4.3.4 Geruchsemissionen 

Die Ziffer entfällt, da der Prüfungsgegenstand nicht Bestandteil der Untersuchungen ist. 
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6. Zusammenstellung der Messergebnisse und Diskussion 

6.1 Bewertung der Betriebsbedingungen während der Messungen 

Die Konstellation der messtechnisch begleiteten Betriebsvorgänge stellte nach Aussagen 
des Betreibers eine betriebsübliche, repräsentative Anlagenauslastung dar.  
 
Bezogen auf die Anlage kann daher davon ausgegangen werden, dass während der Be-
urteilungsintervalle der Zustand der maximalen Emission gemäß Ziffer 5.3.2.2 der TA Luft 
annähernd erreicht wurde. 

6.2 Messergebnisse 

Bei den nachfolgend dargestellten Werten sind die  
 
- Mittelwerte als Mittelwerte über die gesamte Messdauer der jeweiligen Messreihe und 

die  
- Maximalwerte als höchste erfasste Mittelwerte über die jeweilige Probenahmezeit 

zu verstehen.  
 
Die Einzelergebnisse (Halbstundenmittelwerte, Feldblindwerte) sind im Anhang aufgeführt.  
 
Die Angabe der Messergebnisse erfolgt gemäß Punkt 6.2. des bundeseinheitlichen Mess-
berichts mit einer Dezimalstelle mehr als der Zahlenwert zur Beurteilung (Emissionsbe-
grenzung), die weiteren Dezimalstellen werden weggelassen. Sind alle sich so ergebenden 
Ziffern gleich "0" (z. B. 0,00) werden weitere Stellen mit angeführt. Die sich so ergebenden 
Messergebnisse können von den im Anhang aufgeführten Mess- und Rechenwerten ab-
weichen, da diese formal nach DIN 1333 Nr. 4.5.1. gerundet werden. 
 

 

6.3 Messunsicherheiten 

Die in der Tabelle aufgeführte Messunsicherheit wurde nach VDI 4219 ermittelt.  
 
Die angegebenen Unsicherheiten sind erweiterte Messunsicherheiten mit einer statisti-
schen Sicherheit von 95 %. 
 
Die Ergebnisse für Ymax - Up und Ymax + Up sind in der letzten Dezimalstelle nach DIN 1333 
Nr. 4.5.1. gerundet, so dass ihre Angabe mit gleicher Einheit und gleicher Stellenzahl wie 
die Emissionsbegrenzung erfolgt. Sind alle sich so ergebenden Ziffern gleich "0"  
(z. B. 0,00) werden weitere Stellen mit angeführt. Die absoluten Messunsicherheiten Up 
sind in der letzten Dezimalstelle nach DIN 1333 Nr. 6.2 gerundet. 
 

 

Staub [mg/m³]* < 0,3 < 0,2 < 0,2 < 0,3 < 0,3 20

Die Mittelwertbildung erfolgte für Werte < Bestimmungsgrenze (BG) mit der dargestellten BG

Messung 2 Messung 3 GrenzwertMittelwert

*Volumenangaben bezogen auf 273 K, 1013 hPa, trockenes Abgas

Max.-WertKomponente Messung 1

Komponente 
relative  Mess- 

unsicherheit

Ermitt-

lungsart

höchster 

Einzel- 

messwert

Messunsicherheit

Ymax Up Ymax +Up Ymax -Up

Staub 51 % A 0,3 0,16 0,5 0,1 [mg/m³]*

*Volumenangaben bezogen auf 273 K, 1013 hPa, trockenes Abgas

A Ermittlung gem. VDI 4219 (indirekter Ansatz)
B Ermittlung gem. VDI 4219 (direkter Ansatz)

höchster 

Einzelmesswert +/- Up

Bei Werten < Bestimmungsgrenze wurde mit diesen Werten gerechnet
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MESS- UND RECHENWERTE 
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Emissionstechnische Daten

Firma                       

Anlage                      

Emissionsquelle             

Auftragsnummer              

Querschnitt d.Messebene      0,950 m²

Messung Nr.: 1 2 3

Datum der Messung           27.07.2021 27.07.2021 27.07.2021

Luftdruck                   1002 1002 1002 hPa

Abgastemperatur

   trockenes Thermometer    305 305 305 K

   feuchtes  Thermometer    297 297 297 K

Abgaszusammensetzung        

   Sauerstoff               21,0 21,0 21,0 Vol-%

   Kohlendioxid             < 0.1 < 0.1 < 0.1 Vol-%

   Kohlenmonoxid            < 0.1 < 0.1 < 0.1 Vol-%

   Restgase                 79,1 79,1 79,1 Vol-%

Abgasfeuchte bezogen auf

  Normkubikmeter, trocken  0,019 0,019 0,019 kg/m³

2,3 2,3 2,3 %

Dichte im Normzustand       1,293 1,293 1,293 kg/m³

Dichte im Betriebszustand   1,134 1,134 1,134 kg/m³

mittlerer Wurzelwert des

   dynamischen Druckes      1,16 1,16 1,16 √ hPa

Statischer Druck            -0,80 -0,80 -0,80 hPa

Abgasgeschwindigkeit        15,4 15,4 15,4 m/s

Abgasvolumen        

   im Betriebszustand       52800 52800 52800 m³/h

   im Normzustand, feucht   46700 46700 46700 m³/h

   im Normzustand, trocken  45600 45600 45600 m³/h

Aleris

Induktionsöfen

Ofen 1 und 2

18573-001
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Anlage/Messstelle         : Induktionsöfen / Ofen 1 und 2

Abgaskomponente          : Staub

Messung Nr. 1 2 3

Datum         27.07.2021 27.07.2021 27.07.2021

Messzeit         

Start 10:05 10:57 11:34

Ende         10:35 11:27 12:04

Probenahmedauer: [min] 30 30 30

Luftdruck [hPa] 1002 1002 1002

Querschnitt [m²] 0,950 0,950 0,950

Temperatur trockenes Therm. [K] 305 305 305

Temperatur feuchtes   Therm. [K] 297 297 297

Sauerstoffgehalt [Vol.%] 21,0 21,0 21,0

Abgasvolumen im

 - Betriebszustand [m³/h] 52800 52800 52800

 - Norm (feucht) [m³/h] 46700 46700 46700

 - Normzustand (trocken) [m³/h]* 45600 45600 45600

Abgaskomponente Staub

Sondendurchmesser [mm] 8 8 8

Teilgasvolumen  [m³/Probe]   1,324 1,347 1,370

Teilgastemperatur [°C] 29 30 32

Analysen   

-Bestimmungsgrenze [mg/Probe] 0,3 0,3 0,3

-Ergebnis      [mg/Probe] < 0,3 < 0,3 < 0,3

Messergebnis

Massenkonzentration [mg/m³]* < 0,25 < 0,25 < 0,25

Mittelwert Max.-Wert

Massenkonzentration [mg/m³]* < 0,25 < 0,25

 * Volumenangaben bezogen auf 273 K, 1013 hPa, trockenes Abgas

Die Mittelw ertbildung erfolgte für Werte < Bestimmungsgrenze (BG) mit der dargestellten BG

Feldblindwerte

Anforderung der 

Norm 

< 10 % vom GW

Staub 1,200 [m³] 0,30 [mg/Probe] 0,25 [mg/m³]* 1,25 eingehalten

 * Volumenangaben bezogen auf 273 K, 1013 hPa, trockenes Abgas

GW = Emissionsgrenzw ert

Relation des 

Blindwertes 

zum 

Grenzwert

Feldblindwert bez. 

auf die mittlere 

Teilgasmenge 

Komponente 
Ergebnis des 

Feldblindwertes

mittleres 

Teilgasvolumen
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Betriebsdaten 
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Ausgabestand der angewandten Normen 
  










